
Mitmachen, so denken wir, ist immer schon Gewinn, aber es gibt auch diesmal wieder phantastische, doch
durchaus in der Wirklichkeit existierende Preise. Dank eines/r anonymen Spenders/in können wir ein paar
güldene Taler verteilen, wenn auch in Form von Amazon-Gutscheinen. Dies soll keine Werbung für den
Vesandhausgiganten darstellen, sondern geschieht aus Gründen der Einfachheit der Übermittlung und der
Vielfältigkeit der Einsatzmöglichkeiten (wobei sich allerdings hier gleich der Gelegenheit bietet, kurz an diese
Möglichkeiten, das Forum zu unterstützen, zu erinnern). 



Das sind die Dotierungen:



1. Platz: 70 € 

2. Platz: 50 € 

3. Platz: 30 € 

 

Phantasma-Preis, vergeben von den Veranstaltern: 50 €   



Mit dem Phantasma-Preis wird die nach Meinung der Veranstalter ungewöhnlichste Geschichte
ausgezeichnet. "Ungewöhnlich" heißt vor allem das Vermeiden allzu gängiger Klischees (Orte,
Gestalten, Situationen) oder zumindest ein untypischer Umgang damit. Es kann genauso aber auch eine
Unvorhersehbarkeit der Handlung bedeuten, nie vorher gelesene Weltenentwürfe, merkwürdige Wesen,
außergewöhnliche Ereignisse, unkonventionelle Sichtweisen oder eine ganz allgemeine Verrücktheit. In der
wahrscheinlich unerreichbaren Idealversion: Eine Geschichte, bei der einem während des Lesens langsam
vor Staunen der Kiefer heruntersinkt und man den Mund bis zum Ende nicht wieder zubekommt. Wie wohl
schon klar geworden ist, geht es dabei nicht um eine lediglich möglichst überraschende Pointe oder um eine
simple Umkehr im Sinne einer Parodie, sondern um eine die ganze Geschichte durchdringende
Ungewöhnlichkeit. Und gut geschrieben muss sie natürlich sowieso sein.



Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen.





Phantastisches Glück mit einer Prise Seltsamkeit wünscht euch



das Organisationsteam (Michel und sleepless_lives)



Wir sehen uns am Sonntag um 20:00 Uhr in diesem Board zur Themaverkündigung!

Diskutieren Sie hier online mit!
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Preise!
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